
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   1. Netzwerktreffen 

der Funktionsbereiche 

vom 04.05 - 06.05.2018 

in Saarlouis 

 

 

 



Auf Befehl des französischen Sonnenkönigs Ludwig XIV entstand 

im Jahre 1680 zunächst eine Stadt, welche eigentlich zur reinen 

Verteidigung seines Reiches dienen sollte. Heute, über 330 Jahre 

später, ist daraus eine geschichtsträchtige Verwaltungs-, 

Handels- und Industriestadt geworden, die viele spannende 

Ereignisse und reichlich Historie zu bieten hat. Diese Stadt ist mit 

rund 36.000 Einwohnern die sechstgrößte Stadt im Saarland. Die 

Stadt ist Verwaltungssitz des Landkreises Saarlouis und gilt als 

Schul- und Handelszentrum. Wirtschaftlicher Schwerpunkt ist die 

Autoindustrie. 
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Europastadt 
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Netzwerktreffen in Saarlouis  

 

Anfang Mai fand das erste Bundestreffen der Funktionsbereiche 

des „Deutschen Berufsverbandes für Soziale Arbeit e.V.“ in 

Saarlouis statt. Im Vorfeld wurde zu dieser Veranstaltung 

intern, über die Homepage sowie die sozialen Medien 

eingeladen, so dass die größtmögliche Partizipation 

gewährleistet und allen Interessierten der Zugang ermöglicht 

wurde. Neben dem Erfahrungsaustausch zwischen den 

Funktionsbereichen fanden, die fachlichen Treffen der 

einzelnen Funktionsbereiche statt. Durch die lokale Bündelung 

unterschiedlicher Fachlichkeiten aus dem gesamten 

Bundesgebiet entstand ein Dialog über die jeweiligen 

Fachlichkeiten hinaus. 

Netzwerkarbeit ist wichtig. Der „Deutsche Berufsverband für 

Soziale Arbeit e.V.“ (DBSH) gliedert sich in einzelne 

Landesverbände entsprechend den Bundesländern sowie 

Funktionsbereiche. Die Übernahme der fachlichen Aufgaben 

erfolgt auf der Bundesebene. Der DBSH nimmt seine 

berufspolitische und gewerkschaftliche Aufgaben über unter-

schiedliche Organe, Gliederungen und Vertretungen wahr. Durch 

die Mitwirkung der unterschiedlichen Funktionsbereiche wird die 

Mitsprache bzw. Mitwirkung der Mitglieder_innen innerhalb des 

Berufsverbandes gestärkt, die Fachlichkeit intern sowie extern 

gefördert und kommuniziert.  

Hintergrund des ersten Netzwerktreffens war es, alle 

Mitglieder_innen der unterschiedlichen Funktionsbereiche 

zusammen zu bringen. Jede_r Teilnehmer_in hatte die 

Möglichkeit über die Funktionsbereiche hinaus zu blicken, 

Kontakte zu anderen Funktionsbereichen zu knüpfen, sich 
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auszutauschen, Gemeinsamkeiten zu finden, Überlegungen 

anzuregen, Synergieeffekte zu nutzen.  

Neben inhaltlichen Themen und Aufgabenverteilung wurden die 

Sprecher_innen, Vertreter_innen der Funktionsbereiche Queer & 

Diversity, Armutsarbeit, Gesundheit, Werteorientierte 

Sozialarbeit, Kinder- und Jugendhilfe sowie Inklusion 

vorgeschlagen.  

Die Teilnehmenden kamen überein, dass jährlich ein 

Netzwerktreffen der Funktionsbereiche stattfinden soll. 

Gleichsam wurde festgestellt, dass die Arbeitsatmosphäre sowie 

der Veranstaltungsort ideal und für eine solche Veranstaltung 

waren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Autor: Sven Mohr  

Bild: Ahed Altabra  
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 Kinder- und Jugendhilfe  

 

 Armut  

 

 Queer & Diversity  

 

 Gesundheit  

 

 Inklusion  

Fachbereich: Heilpädagogik  

Fachbereich: Migration und Flucht  

 

 Werteorientierte Soziale Arbeit  

Fachbereich: Christliche Soziale Arbeit 

Fachbereich: Humanismus 

 

Partizipation und Beteiligung 
 
Entsprechend der vorliegenden Beschlusslagen des EBV 2017 in 

Husum wurde zu einem Treffen (1. Netzwerktreffen der 

Funktionsbereiche) eingeladen. Um eine größtmögliche 

Partizipation und Beteiligung zu ermöglichen wurde frühzeitig zu 

diesem Treffen intern, über die Homepage und alle zur Verfügung 

stehen Sozialen Medien eingeladen. Gleichzeitig erging an alle 

bisherigen Personenkreise, die bisher aktiv in den 

Funktionsbereichen mitgewirkt haben, eine entsprechende 

zusätzliche Einladung. 

Funktionsbereiche 
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Funktionsbereich:  

Kinder- und Jugendhilfe 
 

Am Treffen des Funktionsbereiches vom 04. Bis 06.05.2018 in 

Saarlouis wurde von den Teilnehmenden im Funktionsbereich 

folgendes Leitungsteam gewählt: 

 Heidi Bauer- Felbel (Sprecherin) 

 Anette Plewka (Vertretung) 

 Christian Lohwasser (Vertretung)  

 

Kurzbeschrieb:  

Größte Herausforderung wird auch die nächsten Jahre das SGB 

XIII sein. Generell muss die Wichtigkeit der Sozialen Arbeit hier 

noch mehr in den Vordergrund gedrängt werden. Politische Ent-

scheidungsträger müssen nochmals auch durch Stellungnahmen 

angesprochen werden. Es ist leider durch neue Gesetzbeschlüsse 

und im Rahmen der Sparmaßnahmen zu erkennen, dass eine 

Entprofessionalisierung durch die Politik vorangetrieben wird. Der 

Funktionsbereich „Kinder- und Jugendhilfe“ wird hier Flagge 

zeigen und gemeinsam stark auftreten. 
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Funktionsbereich:  

Queer & Diversity (bisher 

Gender & Queer) 
 

Am Treffen des Funktionsbereiches vom 04. bis 06.05.2018 in 

Saarlouis wurde von den Teilnehmenden im Funktionsbereich 

folgendes Leitungsteam gewählt: 

 Frederick Dellin (Sprecher)  

 Christian Lohwasser (Vertretung) 

 

Kurzbeschrieb:  
Themen sind unter anderem: Homo-Ehe, Gleichstellung, 
Kirchlicher Arbeitgeber. Hier muss sich der DBSH positionieren. Es 
wurden schon Dinge auf den Weg gebracht – müssen aber 
weitergeführt werden. Gesetzte sind zwar angestoßen – die 
politische Lage ist jedoch sehr schwer. Besonders in den Ländern 
Russland und Türkei wird die Gleichstellung nicht beachtet. Der 
Funktionsbereich möchte sich bei nationalen und internationalen 
Themen einbringen. Impulse müssen aus der Mitte der 
Gesellschaft kommen. Die Mitglieder des Funktionsbereiches 
möchten ihren Bereich im Besonderen gezielt auf ausgewählten 
Veranstaltungen mit entsprechend zu erwarteten Zielgruppen 
präsentieren. Synergieeffekte innerhalb und außerhalb des DBSH 
müssen geprüft und nochmals neu angegangen werden.  
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Funktionsbereich: Inklusion 
 

Innerhalb des Funktionsbereiches vom 04. Bis 06.05.2018 in 

Saarlouis kamen sich die Teilnehmenden überein, dass 

entsprechend der Satzung § 15 Funktionsbereiche zwei 

Fachbereiche gegründet werden sollen.  

 

 Fachbereich Heilpädagogik  

 

 

 

 

 

 

 Fachbereich Migration und Flucht 

 

 

 

 

 

 

Am Treffen des Funktionsbereiches vom 04. bis 

06.05.2018 in Saarlouis wurde von den Teilnehmenden 

im Funktionsbereich folgendes Leitungsteam für den 

Fachbereich gewählt: 

- Renate Schmidt (Sprecherin) 

- Anette Plewka (Vertretung) 

 

Am Treffen des Funktionsbereiches vom 04. bis 

06.05.2018 in Saarlouis wurde von den Teilnehmenden 

im Funktionsbereich folgendes Leitungsteam für den 

Fachbereich gewählt: 

- Kim Röttler (Sprecherin)  

- Frank Kunz (Vertretung) 
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Am Treffen des Funktionsbereiches vom 04. bis 06.05.2018 in 

Saarlouis wurde von den Teilnehmenden im Funktionsbereich in 

Ergänzung zum bereits vom EBV berufenen Sprecher Michael 

Leinenbach, unter Berücksichtigung der neuen Fachbereiche,  

folgendes Leitungsteam zusätzlich gewählt: 

 Renate Schmidt  (Vertretung) 

 Kim Köttler (Vertretung) 

 

Kurzbeschrieb:  

Wichtig ist die Haltung des Einzelnen, Vielfalt und eine freie 

Entscheidungsfreiheit. Als Fachbereiche wurden Heilpädagogik 

sowie Migration und Flucht eingerichtet. Inklusion ist wichtig, 

denn sie bedeutet dahinter zu blicken, auf den Menschen 

einzugehen (Alltag, Tradition, Sitten, usw.).  

Bei Inklusion handelt es sich um eine große gesellschaftliche 

Anforderung und ist nicht nur auf den Einzelnen oder auf einzelnes 

zu beschränken. Integration und Inklusion werden oftmals vom 

Inhalt und der Bedeutung her verwechselt. Dies schafft Gefahr der 

Verzerrung. Inklusion wird bei den politischen 

Entscheidungsträgern leider immer mehr durch die Sparbrille 

gesehen bzw. wird versucht durch eine falsche Auslegung des 

Begriffes Soziale Dienste abzubauen bzw. Zu streichen. Dies geht 

auf Kosten der Nachhaltigkeit. 
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Impressionen aus Saarlouis  

und Umgebung 
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Funktionsbereich:  

Werteorientierte Soziale Arbeit 
 

Auf Grundlage der Beschlusslage des EBV 2017 in Husum fand ein 

Treffen zwischen den Vertretern der bisherigen „Christlichen 

Sozialen Arbeit“ sowie „Humanisten“ statt.  

Es wurde von allen Teilnehmenden der beiden Gruppen 

beschlossen, dass ein Funktionsbereich „Werteorientierte Soziale 

Arbeit“ vorerst der Fachbereich  „Christliche Soziale Arbeit“ 

eingerichtet werden soll. Weitere Fachbereiche können jederzeit 

bei Bedarf eingerichtet werden.  

Der Funktionsbereich gibt sich eine Geschäftsordnung auf 

Grundlage der Rahmengeschäftsordnung für Funktionsbereiche.  

Der Funktionsbereich trägt den Namen Werteorientierte Soziale 

Arbeit. 

Am Treffen des Funktionsbereiches vom 04. bis 06.05.2018 in 

Saarlouis wurde von den Teilnehmenden im Funktionsbereich 

folgendes Leitungsteam gewählt:  

 Christian Lohwasser  (Sprecher) 

 Wolfgang Schneider (Vertretung) 
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Funktionsbereich:  Gesundheit  
 

Am Treffen des Funktionsbereiches vom 04. bis 06.05.2018 in 

Saarlouis wurde von den Teilnehmenden im Funktionsbereich 

folgendes Leitungsteam gewählt: 

 Bettina Lauterbach   (Sprecherin)  
– Vertreterin der korporativen 

Mitgliedsorganisation DVSG 
 

 

Funktionsbereich: Armutsarbeit 
 

Der Funktionsbereich gibt sich eine Geschäftsordnung auf 

Grundlage der Rahmengeschäftsordnung für Funktionsbereiche.  

Der Funktionsbereich trägt den Namen Armutsarbeit 

Am Treffen des Funktionsbereiches vom 04. bis 06.05.2018 in 

Saarlouis wurde von den Teilnehmenden im Funktionsbereich 

folgendes Leitungsteam gewählt: 

 Georg Hoffmann  (Sprecher) 

 Sandra Gebhardt (Vertretung) 

 

 

14 



Die Teilnehmenden kamen im Abschlussgespräch überein, dass 
zukünftig jährlich ein Netzwerktreffen der Funktionsbereiche 
stattfinden soll. Hier können Schnittstellen zwischen den 
Funktionsbereichen besprochen sowie ein inhaltlicher Austausch 
aus den verschiedenen thematischen Bereichen erfolgen.  

Gleichsam wurde festgestellt, dass Arbeitsatmosphäre, der 
Rahmen der Veranstaltung sowie der Veranstaltungsort sich als 
ideal und würdig für eine solche Veranstaltung erwiesen haben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15 



 

 

 

Texte:     Michael Leinenbach, Sven Mohr  

Bilder:     Titelbild: Sven Mohr,  

    Seite 4, Seite 11: Ahed Altabra,  

    Seite 12: Sven Mohr  

Diagram:    Seite 6: Michael Leinenbach  
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